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Mumbai: Nach MNS Chief Raj Thackeray’s Attacke auf Jaya Bachchan wegen ihrer 
vermeintlichen Anti-Marathi Bemerkungen hat Shiv Sena nun Bollywood Badshah 
Shah Rukh Khan wegen seiner Delhi-Herkunft attackiert.   
„Shah Rukh sagt, er sei ein Dilliwala. Wenn Sie aus Delhi sind, warum sind Sie dann 
nach Maharashtra gekommen”, sagte Sena Chief Bal Thackeray am Dienstag in 
einem Leitartikel im Parteisprachrohr Saamna. 
„Sie kommen nach Maharashtra um Ruhm und Wohlstand zu ernten aber wenn sie 
es erreicht haben, dann bringen sie den Namen der Region, aus der sie stammen, in 
Erinnerung. Und Menschen aus Marathi erwarten, sich nicht über den eigenen Staat 
zu äußern”, sagte das Sprachrohr Senas. 
„Wenn sie einen Sinn für Regionalismus haben, was ist dann falsch daran, wenn wir 
uns dem auch ein bisschen hingeben”, sagte Saamna. 
„In südlichen Staaten gibt es die letzten sechzig Jahre die Anti-Hindi-Kampagne. 
Hindifilme und Hindi-Nachrichten sind in Tamil Nadu verboten. In Assam werden die, 
die Hindi sprechen getötet”, heißt es.  
„Warum gehen die Menschen, die sich hier damit rühmen, dass sie von UP oder Bihar 
sind, nicht dorthin und breiten das Hindi-Banner aus”, hieß es im Leitartikel. 
„Amitabh Bachchan gehört zu keiner Region oder Sprache. Was seine Kunst betrifft, 
Mauern des Regionalismus und der Sprachen stürzen ein. Er ist solch ein großartiger 
Schauspieler”, sagte Saamna. Als seine Frau jedoch verkündete: „Wir sind aus Uttar 
Pradesh”, fragt man sich wie das zu verstehen ist.   
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